
3:2! Glücklicher Sieg des FC Weser gegen die zweite 

Mannschaft von Tuspo Petershütte 
 

Es gibt Spiele, da gewinnt nicht immer die bessere Mannschaft sondern auch einmal die, die 

das meiste Glück auf ihrer Seite hat. So eine Begegnung erlebten die 130 Zuschauer am 

Sonntagnachmittag in Lippoldsberg. Nach zwei Siegen über Ostern, konnte sich der FC Weser 

mit viel Fortun über die Reserve aus Petershütte behaupten. 

 

Die Mannschaft um Kapitän Bönning verstand es eigentlich nie Linie in ihre Aktionen zu 

bekommen, gute Angriffe waren vor allem in der ersten Halbzeit nicht vorhanden. Die Gäste, 

wirkten schneller und gradliniger auf dem Weg zum Weserstrafraum. Vor allem Torwart 

Stülzebach hatte es der FC zu verdanken, dass man die ersten zwanzig Minuten schadlos 

überstand. Zweimal musste Hannik gegen die Gäste mit Faustabwehr zur Ecke klären.  

 

Der FC wirkte verunsichert und ideenlos, vor allen die Pässe aus der Abwehr in den Sturm 

landeten mehr beim Gegner als beim eigenen Mann. Kämpferisch konnte man der 

Mannschaft keinen Vorwurf machen, aber ansonsten war das nicht viel was vom FC kam. So 

war die Führung der Gäste nach 28 Minuten auch nicht unverdient. Ballverlust des FC im 

Mittelfeld, der Ball wird schnell auf die linke Angriffsseite gespielt, Sebastian Hennecke steht 

zu weit von seinem Gegenspieler Dennis Avanas, der bekommt den Ball, geht aufs Wesertor 

zu und zieht einfach aus 16 Metern ab. Unhaltbar für Hannik im Tor schlägt der Ball unten 

links zum 0:1 ein! Zu allem Überfluss verletzte sich Thomas Teuteberg bei einer 

Abwehraktion und musste gegen Tim Stülzebach ausgetauscht werden. Auch Torwart 

Stülzebach handelte sich bei einer Aktion einen „Pferdekuss“ ein und konnte nur noch 

humpelnd  weiterspielen. 

 

Der erste gefährliche Angriff unserer Mannschaft dann in der 32. Minute, der Ball wird in 

den Strafraum der Gäste gespielt, Benjamin Borchert kommt an den Ball und wird gefoult. 

Der nicht immer sicher wirkende Schiedsrichter Golisch, zeigte sofort auf den Punkt, 

Elfmeter für den FC. Marcus Gundelach ließ sich die Chance nicht nehmen und verwandelte 

sicher zum 1:1 Ausgleich. Besser wurde das Spiel des FC trotzdem nicht, die Gäste blieben 

die agilere Mannschaft und der FC konnte sich über das 1:1 zur Pause nicht beklagen. 

 

Nach dem Wechsel kam der Torjäger vom Dienst, Falk von der Crone in die Mannschaft. Jan 

Heine blieb dafür in der Kabine. Ändern tat sich vorerst allerdings nicht viel. Mehr als ein 

Zackenfels Schuss der hoch über das Tor ging, in der 47. Minute hatte der FC nicht zu bieten. 

Die Gäste spielten ruhig und gelassen ihren Stiefel runter und warteten auf Fehler in der 

Hintermannschaft des FC. Dieser ließ sich auch nicht lange bitten, in der 52. Minute ein 

Gästeangriff über die linke Seite. Gleich drei Abwehrspieler versuchen den Linksaußen des 

Tuspo am Flanken zu hindern, dadurch wurde die Abwehrmitte entblößt. Die Flanke kommt 

trotzdem in den Strafraum und Tobias Roehl steht frei vor Torwart Stülzebach und bringt die 

Gäste wieder in Führung. Zu diesem Zeitpunkt gab es wohl keinen Weserfan mehr der noch 

an den Sieg glaubte.1:2!  

 

Zu allem Überfluss mussten dann in der 55. Minute Benjamin Zackenfels und sein 

Gegenspieler Arne Lüttich vom Platz. Bei einem Gerangel um den Ball schubste der Tuspo 

Spieler „Zacki“ und griff ihm ins Gesicht. Der schubste seinen Kontrahenten weg und zur 



Überraschung aller sahen beide die rote Karte. Eine harte aber vertretbare Entscheidung des 

Unparteiischen.   

 

Die nächsten 20 Minuten bis zur 74 Spielminute konnte man mit dem Prädikat 

Sommerfußball bezeichnen. Der FC konnte nicht, Tuspo wollte nicht. Bei etwas mehr 

Entschlossenheit hätten die Gäste den Vorsprung ausbauen können. Wenn man so etwas 

versäumt wird man bestraft. In besagter 74. Minute, erkämpft sich Sebastian Hennecke den 

Ball, geht auf der linken Seite auf und davon, sieht das Falk in der Mitte mitgelaufen ist, die 

Flanke kommt und der Torjäger erzielt aus 5 Metern den 2:2 Ausgleich. Ein Tor aus dem 

Nichts, die Gästespieler wussten gar nicht wie ihnen geschah. Einen Freistoß der Gäste zwei 

Minuten später kann die Weserabwehr mit vereinten Kräften nur mühevoll abwehren, ein 

erneuter Rückstand hätte wohl das Aus an diesem Nachmittag bedeutet. Auf der Gegenseite 

geht ein Crone Kopfball nach Gundelach Flanke nur knapp links neben das Tor. Dann die 78. 

Minute, der FC kam jetzt etwas besser ins Spiel. Schöne Kombination über Bönning und von 

der Crone, letzterer bringt den Ball an den Fünfmeterraum der Gäste, doch Benjamin 

Borchert kommt um Haaresbreite zu spät um den Ball über die Linie zu befördern, ein 

Abwehrspieler schlägt das Leder ins Aus zur Ecke.  

Diese Ecke bringt Tim Stülzebach rein an den Fünfmeterraum, wer steht da wieder frei und 

sagt Danke? Natürlich der „Knipser“ vom Dienst. Falk bringt den FC mit seinem Schuss mit 

3:2 in Führung. Verdient oder nicht, was zählt waren die Punkte. Bis zum Schlusspfiff schaffte 

es dann der FC die Gäste von seinem Tor fernzuhalten. In der letzten Minute noch eine 

gelb/rote Karte nach wiederholtem Foulspiel für den Gästespieler Jan Oleyniczak, dann pfiff 

der Schiedsrichter diese Begegnung ab. Am Ende ein mehr als glücklicher Sieg für unsere 

Mannschaft, doch danach fragt im nach hinein kein Mensch mehr. Was zählt sind die drei 

Punkte und die blieben an der Weser. 

Am kommenden Wochenende muss unsere Mannschaft nach Hainberg reisen, Anstoß ist 

dort am Sonntag dem 26.04.09 um 15:00 Uhr. Drei Tage später am Mittwoch dem 29.04.09 

erwartet der FC Weser den Tabellenführer Doslukspor Osterode zum Nachholspiel. Anstoß 

dieser Partie ist um 18:45 Uhr in Lippoldsberg. 

 

FC Weser: Hannik Stülzebach, Michael Ilse, Thomas Teuteberg (30. Minute Tim Stülzebach), 

Fabian Pietsch, Tilman Stimpel, Benjamin Bönning, Marcus Gundelach, Sebastian Hennecke, 

Benjamin Zackenfels, Jan Heine (46. Minute Falk von der Crone), Benjamin Borchert (80. 

Minute Janis Hasenkopf) 

 

Tore: 0:1 Dennis Avanas 28. Minute, 1:1 Marcus Gundelach  33. Minute (FE),  

 1:2 Tobias Roehl 52. Minute, 2:2 und 3:2 Falk von der Crone 74 und 79. Minute 

 

Rote Karten Benjamin Zackenfels (FC Weser) und Arne Lüttich (Tuspo Petershütte) 

 

Gelb/rote Karte: Jan Oleyniczak 

 

Eckballverhältnis: 2:3 

 

Chancenverhältnis: 5:5 

 

Frank Rölke 

 


